
NEUBAU DER VOLKSSCHULE AM KEMPELENPARK, 1100 WIEN
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ANSICHT OST 1:200

UNTERGESCHOSS 1:200

2.OBERGESCHOSS 1:200

ERDGESCHOSS 1:200

ANSICHT NORD 1:200

SCHNITT BB 1:200

3.OBERGESCHOSS 1:200

1.OBERGESCHOSS 1:200 FASSADENSCHNITT 1:50

LAGEPLAN 1:500

ANSICHT WEST 1:200

SCHNITT AA 1:200

4.OBERGESCHOSS 1:200

GRÜNRAUMMAXIMIERUNG
ERHÖHTER GRÜNFLÄCHENANTEIL MIT NATURNAHER

GESTALTUNG AUF ALLEN EBENEN. DIFFERENTIERTE ABFOLGE
DER FREIRAUMSTRUKTUR IN FORM VON VORGARTEN,

BAUWERKSBEGRÜNUNG ALS GRÜNER RAHMEN UND
SCHULGARTEN.

SETZUNG
DER ENTWURF SCHLÄGT EINE EINFACHE, STARKE UND DEN-
NOCH DIFFERENZIERTE KUBATUR VOR, DIE KONTEXTUELL 
ZWISCHEN DEN HETEROGENEN BESTANDSBAUTEN DER NACH-
BARSCHAFT SOWIE DEM NEUEN QUARTIER VERMITTELT UND 
DAS LEITBILD DER BILDUNGSEINRICHTUNG KLAR NACH 

AUSSEN HIN ABLESBAR MACHT.
DAS GEBÄUDE STELLT SICH SELBSTBEWUSST UND SICHTBAR 
IM NEUEN QUARTIER DAR UND ERZEUGT DURCH KÖRNUNG UND 

MASSSTÄBLICHKEIT EINEN ORT DER ANEIGNUNG UND 
IDENTIFIKATION.

SCHULBAU ALS SONDERBAU
DER SCHULBAU ALS „SONDERBAU“ ERLAUBT SICH AB DEM 
1.OG DIE GESCHOSSENE BEBAUUNG ZU UNTERBRECHEN UND
MARKIERT EINEN SELBSTÄNDIGEN, SOLITÄREN BAUKÖRPER
DER ALS NEURALGISCHER PUNKT, DAS ENTREE WEST ZUM

NEUEN KEMPELENPARK MARKIERT.  
DAS ABRÜCKEN UNTERSTREICHT DIE RÄUMLICH – VOLUME-
TRISCHE KOMPOSITION DER STÄDTEBAULICHEN IDEE UND 

VERSTÄRKT DIE RAUMSEQUENZEN DIE SICH AUS 
VERENGENDEN UND WEITENDEN RÄUMEN ERGEBEN.

VERWEBUNG
AUFWEITUNG DES PARKENTRÉES ZUM SCHULVORPLATZ.

VERZAHNUNG MIT DER UMGEBUNG.
TEILRAUMBILDUNG MIT SITZNISCHEN GENERIERT ATTRAKTIVE

AUFENTHALTSORTE.

SCHULE IM PARK
SCHULGARTEN ALS BESTANDTEIL DES PARKS. FLIESSENDE
ÜBERGÄNGE UND FORTSETZUNG VON PARKELEMENTEN IM

SCHULGARTEN. SPIELSTRUKTUR ALS ZENTRALER TREFFPUNKT.
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EXTERNER ZUGANG 
TURNSAAL

LICHT LUFT
DAS ABRÜCKEN DER OBERGESCHOSSE VOM NACHBARGEBÄUDE 

ERLAUBT EINE JEWEILS 
2-SEITIGE BELICHTUNG ALLER BILDUNGSRÄUME. DIE GRÜNE
FUGE DURCHLÜFTET DEN SCHULFREIRAUM IM ERDGESCHOSS
UND SCHENKT DIESEM, SONNENSTRAHLEN AM NACHMITTAG.

FASSUNG/ SOLITÄR
EIN ROBUSTER SOCKEL MIT GELOCHTER FASSADE DIENT ALS 
FASSUNG FÜR EINEN LEICHTEN KUBISCHEN SOLITÄR. BE-
TONT WIRD DIESE FASSUNG MIT EINEM RUNDUM LAUFENDEN 
PFLANZTROG VON DEM AUS DIE FASSADE MIT EINER AUS-

REICHENDEN HUMMUS SCHICHT BEWACHSEN WIRD.

ROBUSTES SKELETT; LEICHTE HÜLLE
DAS MASSIVE SKELETT WIRD VON EINER „LEICHTEN“ 
SCHALE AUS HOLZBAUELEMENTEN MIT UMLAUFENDEN 

FENSTERBAND UMHÜLLT. DIE HINTERLÜFTETEN TRAPEZ-
BLECH-TAFELN ERZEUGEN DURCH SCHATTENWURF EINE 

STRUKTURIERTE OBERFLÄCHE UND ANGEMESSENE MASSSTÄB-
LICHKEIT. DIE ÖFFNUNGEN IN DER FASSADE REAGIEREN 
DIFFERENZIERT, ABER DENNOCH STRUKTURIERT AUF DIE 

DAHINTERLIEGENDEN FUNKTIONEN. 

ES ENTSTEHT EIN GEBÄUDE, DAS SEINE UMGEBUNG ZUR 
KOMMUNIKATION AUFRUFT - PANORAMAFENSTER IN MUFU-

ZONEN UND AUSLADENDE BALKONE FÜR FREIKLASSEN ERLAU-
BEN EIN- UND AUSBLICKE IN DIE GESAMTE UMGEBUNG. 

EIN MODERNER BAUKÖRPER REPRÄSENTIERT EINEN 
ZEITGEMÄSSEN, OFFENEN BILDUNGSBAU.
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